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z 6 Das Rote Kreuz

der Zeitschrift des Roten Kreuzes in jeder > Darum sage auch ich in voller Ueberzeugung
Nummer erscheinen, zu befolgen, kann gewiß Abonniert das „Rote Kreuz", Sie sparen da-

Arzt und Apotheke entbehren, muß also je- durch nicht allein viel Geld, sondern gewinnen
weils Ende Jahres ein ganz nettes Sümm- dazu noch an Gesundheit und Schaffensfreudig-
chen beisammen haben, keit. Eine langjährige Abonnentin,

vis Zàszbsrickte à Iwsîgvsràs
sind uns bis Ende Jebruar 1921 einzusenden. Nur so ist es uns möglich, rechtzeitig
den Generalbericht zu erstellen,

îZcis Isntrcillàstaricit ckss lckwsii. Koten krsuiss.

—

Kii à 2wsigvsrà5kMsrs!
Mitgliscksrwsrbung.

Wir ersuchen die Kassiere der Zwcigvereinc, uns möglichst bald gbrsckmmg über den

lUitgliellerkcirten-Verkant einzureichen und uns die kalkte 6es Erlöses durch Postscheck

Nr, III B77 einzusenden-

ikaut Beschluß der Direktion fällt die Hälfte des Ertrages den betreffenden Zweig-
vereinen zu, die andere Hälfte ist uns einzusenden.

Das Ergebnis 6es Kartenverkaufes ilt nickt mit 6em anllern Zainmelsrgebnis
in versckmsl?sn, lonllern muh genau aussinanàgekalten wsrcken.

Oas lentrallekrstariat.

Vsrmilctitez.

llnksklbares Mittel gegen latinkeknierzien. In der „Schwedischen ärztlichen
Wochenschrift" wird ein Mittel gegen Zahnschmerzen angegeben, das schon früher empfohlen
worden ist, das aber wohl wert ist, immer wieder genannt zu werden, wenn es wirklich
das hält, was man behauptet. In dem genannten Blatt heißt es:

„Bor einigen Jahren erfuhr ich, als ich an einer schweren Wurzelentzündung eines
Backzahns litt, daß die Schmerzen verschwanden, wenn ein Wattebausch mit Aether <min-
bestens 4—-1 Tropfen) in die Nasenöffnung der entsprechenden Seite gesteckt wurde, während
man den Kopf nach hinten beugt und auf den Aethcrbausch drückt, indem man die Nasen-
flügel zusammendrückt. Es tritt eine starke Reizung des Trigeminus <deS großen Gesichts-
nervs) ein, starker Speichelfluß aus der Ohrspeicheldrüse in den Mund, die Augen tränen usw.
Der Nerv wird dann augenblicklich gefühllos und gleichzeitig sind die Schmerzen im Zahn
vollständig verschwunden. Dasselbe einfache Mittel soll auch gegen die Schmerzen beim

Zahnziehen helfen. Als ich gestern einen Arzt mit diesem Mittel behandelte, forderte er

mich auf, diese kleine Beobachtung zu veröffentlichen, da er von der sofortigen und sicheren

Wirkung des Mittels entzückt war."

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckerei Bern, Neuengasse 84.
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